
Ufergehölz/ FFH-Gebiet/ Martinsbach/ Lahn 
(Lebensräume 2, 6, 8, 9)

Biotope (Lebensräume von Tieren und Pflanzen)
Vertust (durch Versiegelung und Flächenbeanspruchung) 
sowie Funktionsvertust (durch Barrierewirkung,
Veränderung des Bestandsklimas)
Bedeutung

sehr hoch

Beeinträchtigung von Biotopen
Gefährdung/Risiko

Wirkzonen / Beeinträchtigungsintensität
(für die Wirkfaktoren: Schadstoffeintrag, Veränderung des Was
serhaushaltes und des Bestandsklimas sowie sonstige Störreize) 

0

BeeInMchtIgung von Teil- und Gesamtlebensräumen
Gefährdung/Risiko

sehr hoch

hoch

mittel

Wsldisndschsften "Urwald'-Spechte, Greife, Hohltaube, Fledermäuse, 
Hirschkäfer, Wildkatze

Reichgekammerte Kulturlandschaft Ameisen-spechte. Turteltaube, 
Neurttöter, Schlingnatter, Zauneidechse, Fledermausjagd, Insektenarten

Dorfhabitate Fledermäuse, (Schwalben, Hirschkäfer)

Beeinträchtigungen
Unterbrechung von Wechselbeziehungen 

^ ' zwischen Teillebensräumen
(Zuordnung siehe Lebensräume)

Erläuterungen zu den Konflikten
Nr. des Konflikts

Empfindlichkeit des Biotopes / des Lebensraumes 
i Hauptwirkfaktor

Lebensräume schutzwflrdlger Lebensgemeinschaften

m
E 
0
m Trockonbiotopo Schlingnatter, Zauneidechse, Insektenarten, Pflanzenarten

0 

0 
0
0
!90

Agrarfluran Feldhase, Rebhuhn, Feldierche, Raubwürger; 
randlich; Fledermausjagd, Wildaustrittsflächen

Kulturau© "Wiesenbrüter'-Rastvogel, Dunkler Moorbläuling, Pflanzenarten, 
Fledermausjagd
Fsuchtbiotopo Amphibien, Insektenarten, Pflanzenarten, Fledermausjagd

Bschbiotop© Bachforelle, Groppe, Gewässerinsekten, Fledermausjagd

WildflußSyStGm Bachneunauge, Äsche, Barbe, Eisvogel, Kleinspecht, 
Rastvögel, Ufer-/Wasserinsekten, Fiedermausjagd •

1 II V
Empfindlichkeit Wirkfaktoren
I = sehr hoch B Barrierewirkung (Zerschneidung, Verinselung)
II = hoch K Veränderung des Bestandsklimas
ill = mittel L Verlärmung

S Schadstoffeintrag
V Visuelle Störreize

Konfliktschwerpunkt w Veränderung des Wasserhaushalts

Schutzgebiete
Landschaftsschutzgebiet („Auenverbund 
Lahn-Ohm“)0

Nr. des Konflikts 
Empfindlichkeit

I Bezeichnung des Biotopes / des Teil- Gesamllebensraumes

0QD
Beschreibung

NATURA 2000 (FFH-Geblete: "5118-302 Obere Lahn 
und Wetschaft mit Nebengewässern" und "5017-305 
Lahnhänge zwischen Biedenkopf und Marburg")

Nachrichtlich:
j j Begrenzung des Gebiets für die örtliche Kartierung
t. ^j
Höhenliniendarstellung aus DGM: Interpolation aus 40 m-Raster 
in 10 m-Höhenschichten

Marburg

Straße: B 62 Ortsumgehung Eckelshausen
Variante 9

Umweltverträglichkeitsstudie
(UVS)

Karte 9: Auswirkungen auf Tiere 
und Pflanzen
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